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Ordnungsbehördliche Verordnung
über die Aufhebung der Verordnung

über die Festsetzung des Naturschutzgebietes
"Ilvericher Altrheinschlinge" in der Stadt Meerbusch, Kreis Neuss

vom 1. August 1985

(Amtsblatt Regierung Düsseldorf Nr. 33 vom 15. August 1985, Seite 238)

Der Regierungspräsident
51.2.1.08.23 Düsseldorf, den 28. Januar 1991

Aufgrund des § 42 Abs. 1 Satz 3 des Gesetzes zur Sicherung des Naturhaushaltes und zur
Entwicklung der Landschaft (Landschaftsgesetz) i. d. F. der Bekanntmachung vom 26. Juni 1980 (GV
NW S. 734/SGV NW S. 791), zuletzt geändert durch Gesetz vom 20. Juni 1989 (GV NW S. 366)
sowie der §§ 27 und 35 des Gesetzes über Aufbau und Befugnisse der Ordnungsbehörden
(Ordnungsbehördengesetz) i. d. F. der Bekanntmachung vom 13. Mai 1980 (GV NW S. 528/SGV NW
2060) wird vom Regierungspräsidenten Düsseldorf als Höhere Landschaftsbehörde verordnet:

§ 1
Räumlicher Geltungsbereich

Geltungsbereich dieser ordnungsbehördlichen Verordnung ist die in der Anlage dieser Verordnung
(Karte im Maßstab 1 : 5.000) durch eine schwarze Linie mit kurzen parallel senkrecht aufstehenden
Dreifachstrichen nach innen zum geschützten Gebiet gekennzeichnete Fläche.

Die Anlage ist Teil der Verordnung.

§ 2
Inhalt

Die ordnungsbehördliche Verordnung über die Festsetzung des Naturschutzgebietes "Ilvericher
Altrheinschlinge" in der Stadt Meerbusch, Kreis Neuss, vom 01. August 1985 wird aufgehoben.

§ 3
Inkrafttreten

Nach § 34 Ordnungsbehördengesetz tritt diese ordnungsbehördliche Verordnung am Tag nach ihrer
Verkündung im Amtsblatt für den Regierungsbezirk Düsseldorf in Kraft.

Der Regierungspräsident
- Höhere Landschaftsbehörde -
In Vertretung

Gaertner
Abl. Reg. Ddf. 1991 S. 41
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